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Internet-Recherchesystem Altlasten 
(ATRIUM / DASIMA / ORIENT) 

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie 

Das Sächsische Landesamt für Umwelt und Geologie (LfUG) hat 

im März 2005 eine Web-Anwendung für ein Internet Recher-

chesystem Altlasten mit den Modulen ATRIUM, DASIMA und 

ORIENT frei geschaltet. Dieses System stellt bundesweit für 

fachkundige Nutzer, Architekten, Gutachter, Behörden und für 

die Mitarbeiter des LfUG ein fachliches Online-Informationsmittel bei der Altlasten-

behandlung bereit. 

Das Online-Recherchesystem wurde geplant als fachliche Arbeitshilfe für Gutachter und 

Behörden, die im Vollzug des Bundes-Bodenschutzgesetzes (BBodSchG) und der dazu-

gehörigen Bundes-Bodenschutzverordnung (BBodSchV) tätig sind. Innerhalb der Altlasten-

Bearbeitungsphasen „Orientierende Untersuchung", „Detailuntersuchung", „Sanierungsunter-

suchung" und „Sanierung" kann es zur Qualitätssicherung und Qualitätsverbesserung bei der 

Bearbeitung von Sanierungsfällen beitragen, was in vielen Einzelfällen  enorme Kostenerspar-

nisse für die öffentliche Hand bedeutet. Das Programmsystem ermöglicht insbesondere 

Mitarbeitern von Behörden aber auch planenden und ausführenden Firmen sowie Ingenieur-

büros die fachlich fundierte  

• Recherche und Anwendung von Orientierungswerten bei der Gefahrenverdachtsermitt-

lung in der Altlastenbehandlung (Modul ORIENT), 

• Auswahl und Bewertung von Sanierungsverfahren für konkrete Standortsituationen 

(Modul ATRIUM) und 

• Entscheidung für eine geeignete Software (Simulationstool) zur Modellierung von Schad-

stoff-Transportprozessen im Grund- und Sickerwasser (Modul DASIMA). 
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Auf der Basis einer bestehenden Teillösung zur Verwaltung von Simulationsprogrammen und 

vorhandener Dokumente über Schadstoffwerte im Bereich Altlasten wurde seitens der 

Syncwork AG innerhalb von 4 Monaten eine kundenspezifische Web-Anwendung mit drei 

Fachmodulen und einem Datenpflegemodul unter konsequenter Einhaltung von technischen 

Standards (zum Beispiel SAGA, BITV) konzipiert, entwickelt und eingeführt. 

Die Architektur des realisierten Systems basiert auf dem Model-View-Controller-Prinzip Typ 2 

(MVC2). Die Anwendung wurde J2EE-konform unter Verwendung des Frameworks Struts 

Version 1.1 der Apache Software Foundation sowie eines firmeneigenen Frameworks ent-

wickelt. Als Programmiersprachen kamen JAVA und Java Server Pages (JSP) zum Einsatz. Die 

Web-Anwendung wurde entsprechend der 4-Schichten-Architektur in eine Datenhaltungs-

ebene, eine Ebene der Geschäftslogik, eine Ebene der Präsentation und in eine Nutzerebene 

strukturiert. Die Datenhaltungsebene wird durch die Datenbank MS SQL Server 2000 auf 

einem separaten Datenbankserver gebildet. Die Geschäftslogik wird durch einen Appli-

kationsserver und die Präsentation in Form von HTML-Seiten durch einen Webserver 

umgesetzt. Für beide Server, die physikalisch auf einer Hardware laufen, wurde Tomcat 

V.5.0.16 der Apache Software Foundation verwendet. 

 

  
 

http://www.umwelt.sachsen.de/de/wu/umwelt/lfug/lfug-internet/abfall-altlasten_8434.html 
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Projektdaten zu „IRSA“ 

Funktionsumfang 

• Suche von Schadstoffwerten ausgehend vom Schadstoff beziehungsweise Wirkungspfad 

und Anzeige sowie Sortierung von Ergebnislisten (Modul ORIENT) 

• Auswahl verschiedener Suchkriterien, Anzeige und Sortierung von Ergebnislisten und De-

tailanzeigen zu Simulationsprogrammen (Modul DASIMA) 

• Auswahl von verschiedenen Suchkriterien, hierarchische Suche, Anzeige sowie Sortierung 

von Ergebnislisten und Detailanzeigen zu Sanierungsverfahren (Modul ATRIUM) 

• Nutzeranmeldung, Passwortwechsel, Rollenkonzept und abgestufte Zugriffsberechtigung 

• Browser-basiertes Datenpflegemodul für Datenbank und Zugriffsberechtigungen 

Leistungsumfang der Syncwork AG 

• Erstellung eines DV-technischen Feinkonzeptes 

• Realisierung und Installation einer Web-Anwendung mit den Modulen DASIMA, ORIENT, 

ATRIUM, Datenpflege und Administration 

• Migration des Altdatenbestandes  

• Testkonzept, System- und Anwenderdokumentationen 

Ansprechpartner 

Arnold Wiersbinski 

Fon: +49 (0) 351 26339-30 

E-Mail: wiersbinski@syncwork.de 
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